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EINLADUNG
ZUR ERÖFFNUNG
AM 28. APRIL 2006

AB 18.00 UHR

MIT LANDESHAUPTMANN MAG. FRANZ VOVES

SEGNUNG DES PLATZES

PREISVERLOSUNG - HAUPTPREIS FLUGREISE NACH AMERIKA

INBETRIEBNAHME DER WASSERSPIELE

UND FASSADENBELEUCHTUNG

MIT EINEM PROGRAMM FÜR DIE GANZE FAMILIE

MODERATION: DR. VERA RUSSWURM

ERÖFFNUNG LA 2006

„WEGE ZUR GESUNDHEIT“

AB 14:00 UHR

15.00 Uhr Eröffnung der Landesausstellung „Wege zur Gesundheit“

Im Anschluss gibt es eine “gesunde Jause", unterstützt von der Kammer für Land- und
Forstwirtschaft, Peterquelle sowie der Obersteirischen Molkerei, im Rathaus-Hof bzw. zahlrei-
che Attraktionen zum Thema Landesausstellung.

18 Uhr 

Offizielle Eröffnung des Koloman-Wallisch-Platzes

Festfanfare des Blasorchesters Stadt Bruck an der Mur

Moderation Dr. Vera Russwurm

Film-Zuspielung zur "Errichtung Koloman-Wallisch-Platz und Hauptplatzgarage" 

Interview mit Bürgermeister Bernd Rosenberger

Musikstück

Interview mit Landeshauptmann Mag. Franz Voves

Musikstück

Segnung des Platzes und der Mariensäule

Großes Gewinnspiel mit Verlosung - nur an anwesende Personen - 
Teilnahmekarten am Hauptplatz
1. Preis: Flugreise nach Amerika 
2. Preis: Ein Wellness-Aufenthalt in einer Therme
3. Preis: Massagegutscheine 

Eröffnung Brunnenfeld und Wasserspiele / Pulsbrunnen 

19-21 Uhr

Programm für die ganze Familie

Didgeridooklänge

Musik der Band „Mundwerk“

Tanzvorführungen der Maderecker & Rossecker

Trendroller der Fa. Segway

Blick auf den neuen Hauptplatz von der Drehleiter der Feuerwehr Bruck

Kinderanimation aus dem Weitental

Jede Menge Informationsstände zur Landesausstellung und Rahmenprogramm

21.00 Uhr

Feuershow mit Soluna Rising

21.20 Uhr

Premiere der neuen Fassaden- und Hauptplatzbeleuchtung

BRUCK A.D. MUR - Amtliche Nachricht 
An einen Haushalt - Postentgelt bar bezahlt
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Parkleitsystem, aber vor allem den
mit natürlichem Licht durchdrunge-
nen Parkebenen, zählt diese
Hauptplatzgarage zu den modern-
sten Österreichs. Vier Aufgänge zum
Koloman-Wallisch-Platz sorgen für
leichte und schnelle Erreichbarkeit
der Innenstadt.

Die neue Oberfläche

Es war eine logistische Meister-
leistung unter Einsatz aller Kräfte,
dass die Fertigstellung zur Eröffnung
der Landesausstellung gewährleistet
war.

Verkehrswege

Die Arbeiten bei den Verkehrswegen
sind inzwischen abgeschlossen. Dazu
wurde in einer Nachtaktion der
Asphaltteppich aufgebracht. Auch
die Wartehäuschen, Citylights und
die Straßenbeleuchtung sind bereits
fertig.

Pflasterung

Entsprechend den Modellvorgaben
wurde auch die Pflasterung vollzo-
gen. Gigaplatten (großformatige
Pflastersteine) prägen das
Gesamtbild des Platzes. 

Kleinformatige Pflasterungen bilden
den Boulevard zur Längsachse des
Hauptplatzes sowie das Umfeld des
Eisernen Brunnens. So wurde der his-
torischen Bedeutung der Nord-Süd-
Achse Rechnung getragen.

Grünzonen

Bäume sind rechtzeitig vor der
Eröffnung gesetzt worden und der
fertige Rollrasen wird gerade aufge-
bracht. Damit gibt es auch ansehnli-
che Grünflächen auf dem Platz.

Infocenter

Das neue Infocenter hat mehrere
Funktionen. Hier befindet sich das
Stadt-Reisebüro, erweitert um einige
Informationsaufgaben der Stadt,
welches auch ein Bistro beherbergt. 

Der Innenausbau und der Bezug des
Infocenters erfolgen durch den
Betreiber im Mai 2006. Vor allem das
begehbare Dach, das mit einem
Panoramalift erreichbar ist, wird eine
besondere Attraktion am neuen
Hauptplatz werden. 

Wasserspiele

Gerade die Wasserspiele werden ein
Highlight am neuen Hauptplatz sein.
Verschiedenste "Wasserbilder", wie
z.B. eine Welle, sind mit den 48
Düsen darstellbar. 

Sogar eine Puls-Steuerung ist mittels
Handauflegen auf ein Pult möglich.
Auch stehende Wasserbilder wird es
durch einen stufenlos regulierbaren
Abfluss geben.

Kinderspielbereich

Die besonderen Sitzmöbel und mo-
derne Spielgeräte laden die Kinder
ein, sich am Koloman-Wallisch-Platz
aufzuhalten und auch hier einen
schönen Platz für sich zu finden. 

Mit den kindgerechten und vielfach
erprobten Geräten wird dieser
Bereich sicher ein Lieblingsplatz für
viele Kinder.

Möblierung und
Installationen

Neben den neuen komfortablen und
zweckmäßigen Bänken werden auch
zwei Skulpturen den Platz zieren. So
wird die Plastik "Stadtgespräch" des
Mürztaler Künstlers und Arztes
Martin Karlik, die zwei Frauen in an-
geregtem Gespräch zeigt, am
Eingang zur Mittergasse stimmungs-
gerecht platziert. Die große Merkur-
Skulptur (eine etwa neun Meter hohe
Konstruktion aus Metallstäben vom
steirischen Medienkünstler Univ.-
Prof. Mag. Richard Kriesche) wird am
südlichen Teil des Platzes aufgestellt.
Sie soll Aushängeschild und Marken-
zeichen für die Landesausstellung
"Wege zur Gesundheit" sein und wird
nach der Landesausstellung einen
anderen Platz bekommen.

Die Schanigärten

Zwei große Schanigärten wird es inkl.
eines kleinen Außenbereiches beim
Bistro am Koloman-Wallisch-Platz
geben. Der nördliche Schanigarten
kann seinen Betrieb zeitgerecht auf-
nehmen. Der südlichere Schanigarten
wird gerade vergeben.

Beleuchtung 

Für stimmiges Flair in der Nacht sor-
gen die Bodenbeleuchtung innerhalb
der Gigaplatten sowie die
Mastenbeleuchtung, aber auch die
zahlreichen Hausfassaden am Platz
mit ihren dezenten Lichtsäulen.

Als Veranstaltungsort, als Platz des
Treffens und der Kommunikation so-
wie als Symbol von Lebensqualität
und Wohlfühlen wird der neue
Koloman-Wallisch-Platz die gesamte
Stadt in neuem Glanz erstrahlen las-
sen und das Jahrhundertprojekt in
die Geschichte der Stadt eingehen.

H A U P T P L A T Z E R Ö F F N U N G

Der neue Koloman-Wallisch-Platz
wurde in vielerlei Hinsicht nach den
Wünschen der Bevölkerung ausge-
führt. Mit diesem neuen Platz und
der dazugehörigen neuen Verkehrs-
führung durch die Innenstadt
(Nagelschmiedgasse) ist ein großer
Impuls für mehr Lebensqualität und
die Wirtschaft gesetzt. Nicht nur die
Stadt, auch die Wirtschaft braucht
„Platz“ als belebten, lebbaren Raum.
Der Platz ist ein Kom-
munikationspunkt. Die Stadt wird in
ihrem Innersten dadurch lebenswert.

Der Platz und seine
Möglichkeiten

Begonnen hat die Neugestaltung des
Hauptplatzes am 17. Jänner 2005 mit
dem Aushub für die Tiefgarage.
Punktgenau wurde diese mit der
Eröffnung der Brucker Messe fertig-
gestellt. 

Perfektes Parkerlebnis

Mit der neuen Hauptplatzgarage
steht zusätzlicher Parkraum mitten
in der Stadt zur Verfügung. 

Mit 307 Parkplätzen (inkl. 26
Ultrakurzparkplätzen der Oberfläche)
am Hauptplatz gibt es nun in diesem
Bereich um knapp 100 Parkplätze
mehr.

Die neue Hauptplatzgarage

Mit ihren insgesamt 281 übersicht-
lichen Stellplätzen und modernem

STADT UND PLATZ
Zweitgrößter innerstädtischer Platz Österreichs in neuem Glanz. Mit dem neu-
en Brucker Hauptplatz wird ein Jahrhundertprojekt Wirklichkeit. 
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